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Fachtagung Demokratiebildung durch 
Regionalgeschichte 

„Erinnern für die Zukunft“ unter diesem Leitsatz wer-

den wir in der Fachtagung anhand der lokalhistorischen  

Geschichte im Raum Heidelberg die Themen Antiziga-

nismus, Antisemitismus und Rassismus behandeln.  

Durch praxisnahe Workshops und den Besuch von his-

torischen bzw. erinnerungskulturellen Orten werden 

didaktische Zugänge zur Geschichtserkundung und 

Demokratiebildung vermittelt. 

Allen teilnehmenden Lehrkräften wird im Zuge dieser 

Veranstaltung ein gedrucktes Materialheft mit lokalhis-

torischen Quellen zur Verfügung gestellt. Außerdem 

werden verschiedene digitale Formate zur Vermittlung 

von Regionalgeschichte vorgestellt. 

Ihre Referent:innen 

• Michaela Manall, Landeskundekoordinatorin,  
ZSL Regionalstelle Mannheim 

• Nadine Küßner, Arbeitsstelle Antiziganismusprä-
vention, Pädagogische Hochschule Heidelberg 

• Verena Maier, Vorstandsvorsitzende  Heidelberger 
Lupe e.V., Verein für historische Forschung und 
Geschichtsvermittlung

• Dr. Michael Penk, Vorsitzender Arbeitskreis  
Ehemalige Synagoge Leutershausen Hirschberg

• Claus Hanak, Landeskundebeauftragter, ZSL 
Mannnheim  

• Andreas Pflock, Dokumentations- und Kultur-
        zentrums Deutscher Sinti und Roma

Termin und Ort

Montag, 07.03.2022,  9.00 -17.00 Uhr 

Pädagogische Hochschule Heidelberg 

Keplerstraße 87, 69120 Heidelberg  

(bitte beachten Sie die Aushänge) 

Programm

09.00-10.00 Uhr  

Ankommen und Einführung: In Kurzvorstellungen soll 

ein Überblick über die Geschichte im Raum Heidelberg 

zur NS-Zeit vor dem Hintergrund aktueller geschichts-

wissenschaftlicher Forschungen gegeben werden.
 

10.00-13.00 Uhr  

Workshops zu verschiedenen Themen:  Kindheit und 

Jugend;  Antiziganismus; Jüdische Lebenswelten.

13.00-14.00 Uhr  

Mittagspause

14.00-16.00 Uhr  

Stadtrundgang zu historischen bzw. erinnerungs- 

kulturellen Orten in Heidelberg mit Besuch des  

Dokumentations- und Kulturzentrum Deutscher Sinti 

und Roma.

16.00-17.00 Uhr 

Austausch und Evaluation

Zielgruppe 

Die Fachtagung richtet sich an Lehrkräfte aus Baden-

Württemberg und aus allen Schulformen.  Sie ist 

besonders geeignet für Lehrkräfte mit den Fächern 

Geschichte und/oder Gemeinschaftskunde.

Anmeldung 

Anmeldungen über unsere Homepage sind bis zum 

28.02.2022. möglich. Lehrkräfte aus Baden-Württem-

berg können sich über LFB - online (Lehrgangsnummer 

89LEM) anmelden. 

 
 

https://www.ph-heidelberg.de/professional-school/unser-angebot.html
https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/termine/89LEM

